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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zunächst einmal wünsche ich Ihnen 
und euch von dieser Stelle (mittlerwei-
le leider ziemlich verspätet) ein frohes 
Neues Jahr, Gesundheit und viel Erfolg 
für 2009! 

Dann heiße ich Sie alle im Namen des Prä-
sidiums und Aufsichtsrats vom SV Lipp-
stadt 08 zum heutigen Meisterschafts-
spiel gegen den TuS Dornberg und dem 
damit endlich verbundenen Beginn der 
Rückrunde in der Westfalenliga-Saison 
2008/2009 recht herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht wie immer 
an Mannschaft, Trainer, Offizielle und 
an die mitgereisten Fans unserer Gäste 
aus Dornberg. 

Wenn ich zum jetzigen Zeitpunkt mein 
Vorwort damit beginne, dass ich stolz 
und glücklich bin, müssen Sie nicht 
zwangsläufig einen schweren Realitäts-
verlust meinerseits befürchten. Selbst-
verständlich waren die vergangenen 
Wochen schwierig und zum Teil auch 
sehr unangenehm. Unser Verein ist in 
eine Situation hineingeraten, wie sie 
wohl keiner der Verantwortlichen in 
seinem „sportlichsten Albtraum“ für 
möglich gehalten hätte. Alles was an 
finanziellen Unwägbarkeiten im Vorfeld 
einer Saison auch nur geahnt werden 
kann, ist im Laufe weniger Wochen 
eingetreten. Ich erspare Ihnen und mir 
die in den Medien en Detail genannten 
Gründe, welche sich als Ganzes zu dem 
gerne zitierten „Worst-Case-Szenario“ 
zu entwickeln drohten. 

Apropos „Medien“: Sicherlich gab es 
in der Vergangenheit schon einmal 
Reibungspunkte mit einzelnen Medi-
en und wir haben dies stets kritisch 
zum Ausdruck gebracht. In welcher Art 
und Weise aber gerade unsere lokalen 
Medien über die aktuelle Situation be-
richtet haben, verdient großen Respekt 
und sollte daher auch mal eine Erwäh-

nung an dieser Stelle wert sein. Sie wa-
ren ein Mosaiksteinchen unter vielen, 
mit deren Hilfe und Unterstützung wir 
den SV Lippstadt 08 e.V. vor größerem 
Schaden bewahren konnten. Und eben 
diese Vielfältigkeit an Unterstützung 
erzeugt bei mir eingangs genannte 
„Glücksgefühle“. Wir haben extern eine 
beeindruckende Solidarität erfahren und 
intern Vertrauen und Treue erlebt, für 
die wir uns nur ganz herzlich – und in 
dieser Ausgabe des SVmagazins in Form 
des ausgewählten Covers – bedanken 
können. Abteilungsübergreifend haben 
sich alle SVer entschlossen, das harte 
aber unumgängliche Einsparungsmodell
 zu akzeptieren.

Man könnte nun eine „Orgie“ an Danksa-
gungen loslassen, was allerdings den Rah-
men meines Vorwortes sprengen würde.
Ich erlaube mir dennoch eine Person na-
mentlich zu erwähnen, deren Rat uns Ver-
antwortlichen sehr geholfen hat: Danke 
an unser Ehrenmitglied Horst Krilleke! 
Wir werden seine von großer Erfahrung 
geprägten Anregungen verinnerlichen 
und versuchen, den Verein strukturell 
noch professioneller aufzustellen. 

Die sportliche Seite lässt nach diesem 
Kraftakt dennoch keine Verschnaufpau-
se zu. Nach den mehr (Hallenstadtmei-
sterschaften) oder weniger („Warsteiner 
Masters“) erfolgreichen Hallenauftritten 
unserer 1. Mannschaft und den zahl-
reichen Spielabsagen, steht heute end-
lich das erste Meisterschaftsspiel an. Un-
ser Cheftrainer Holger Wortmann hat die 
Parole ausgegeben, in der Rückrunde zu 
beweisen, dass unsere Mannschaft nicht 
nur charakterlich sondern auch sportlich 
eine Menge zu bieten hat.

Eine Menge hervorragender Produkte für 
die Bereiche „Wohnen-Bauen-Renovie-
ren“ hat auch unser neuer Business-Part-
ner, die inova top GmbH, zu bieten. Wir 
sind ihrem Geschäftsführer Erich Henken-
johann auf jeden Fall sehr dankbar, dass 
er mit seinem Engagement zur Konsoli-
dierung unseres Vereins beiträgt.

In diesem Sinne  wünsche ich Ihnen span-
nende und faire 90 Minuten. Als Verant-
wortlicher des SV 08 natürlich verbun-
den mit einem Erfolg für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

tung Abstiegsränge. Zunächst sollen die 
nötigen Punkte für den Klassenverbleib 
eingefahren werden. Um dieses Ziel mög-
lichst frühzeitig zu erreichen, verstärkte sich 
der TuS in der Winterpause mit drei neuen 
Akteuren. Vom Regionalligisten SC Verl wur-
de Mittelfeldspieler Fabian Großeschallau 
ausgeliehen, für die Sturmreihe kamen Rück-
kehrer Silas Owuso und Ufuk Basdas. Letz-
terer war zuvor für den Delbrücker SC in 
der NRW-Liga am Ball, wird von Jerenko als 
„richtige Verstärkung“ eingeschätzt. Owuso 
war beruflich für mehrere Jahre nach Eng-
land gezogen, greift nun wieder im TuS-Tri-
kot an. „Er benötigt aber noch einige Zeit“, 
bremst der Trainer zu große Erwartungen.

Umso mehr setzt Jerenko auf die anderen 
Stützen seiner Elf: Torwart Cihan Arslan, Adis 
Hasic, Mittelfeldspieler Sebastian Block und 
Torjäger Tolga Evcimen spielen eine starke 
Saison und sind Garanten für die vielen er-
folgreichen Auftritte des Aufsteigers.  MSPW

Mit dem TuS Dornberg gastiert ein of-
fensivstarker Aufsteiger am Waldschlös-
schen. Nach durchwachsenem Start hat 
sich die Mannschaft von Trainer Mirko
Jerenko immer besser in der Westfalen-
liga zurechtgefunden auch wenn es zu-
letzt gegen den SC Wiedenbrück 2000 
(0:2) nicht zu einer Sensation reichte. 
Im Hinspiel setzte sich der SVL in Dorn-
berg nach einem Elfmeter-Treffer von 
Sascha Rammel 1:0 durch. Zum großen 
Helden wurde allerdings Torwart Pawel 
Zapala, der kurz vor dem Abpfiff einen 
Strafstoß parierte und die drei Punkte 
sicherte. Vor dem erneuten Aufeinan-
dertreffen sprachen wir mit TuS-Trainer 
Mirko Jerenko.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Jerenko! Als Aufsteiger 
steht Ihre Mannschaft nach der Hinrun-
de im Mittelfeld, hat sich ein kleines 
Polster auf die Abstiegsplätze erarbei-
tet. Wie schätzen Sie die Saison bislang 
ein?

Mirko Jerenko Ich bin sehr zufrieden, 
denn wir wollen mit dem Abstieg nichts 
zu tun haben. Wenn wir weiter so spie-
len wie in den vergangenen Partien und 
Punkte einfahren, sollten wir nicht in 
Gefahr geraten.

SVmagazin Zum Ende der Hinrunde 
hatte Ihre Mannschaft einen Lauf. Nur 
eines von neun Spielen ging verloren, 
der Start in die Rückrunde war eben-
falls erfolgreich. Wie erklären Sie sich 
die Steigerung im Vergleich zu den er-
sten Spielen in dieser Saison?

Mirko Jerenko Wir mussten uns als Auf-
steiger zunächst an die Liga gewöhnen. 
Ein Grund war für mich auch, dass wir an 
den ersten Spieltagen gleich einige dicke 
Brocken als Gegner hatten. Da haben 
wir uns sehr schwer getan. Durch die er-
folgreichen Spiele danach sind wir aber 
immer sicherer geworden. Aber wir müs-
sen weiter zusehen, dass wir so schnell 
wie möglich das rettende Ufer erreichen.

SVmagazin Ihre Mannschaft tritt sehr 
offensivstark auf, hat mehr Treffer erzielt 
als alle anderen Teams aus der unteren 
Tabellenhälfte. Ist das Ihre Philosophie 
vom Fußball?

Mirko Jerenko Wir spielen in jedem 
Spiel offensiv, setzen immer auf unsere 
4-3-3-Taktik. Mir ist wichtig, dass wir 
agieren und nicht auf den Gegner rea-
gieren. Deshalb gehen wir immer sofort 
drauf, attackieren schon in der gegne-
rischen Hälfte. Wir verstecken uns auf 

Unbekümmert, spielstark, torgefährlich: 
Der TuS Dornberg, hat als Aufsteiger in 
der Westfalenliga schnell für Furore 
gesorgt. Nach anfänglichen Schwierig-
keiten und Niederlagen gegen das Aus-
nahme-Team vom SC Wiedenbrück 2000
(2:5), SuS Stadtlohn (0:4) oder die SpVgg 
Erkenschwick (1:3) setzte sich der offen-
sive Stil der Elf von Trainer Mirko Jerenko
immer mehr durch. Vor der Winterpause 
punktete der letztjährige Landesliga-
Meister gegen Spitzen-Mannschaften wie 
den FC Eintracht Rheine (1:1), bezwang 
im letzten Spiel des vergangenen Jahres 
sogar die Drittliga-Reserve des SC Pa-
derborn 4:2. Damit haben sich die 
Dornberger aktuell immerhin ein Vier-
Punkte-Polster auf die Abstiegszone 
zugelegt.

Vier eigene Treffer in einem Spiel sind 
für die Jerenko-Elf nichts Ungewöhn-
liches: In Emsdetten und Hiltrup gelan-

gen sogar 4:0-Siege. Kein Wunder: Der 
Trainer legt großen Wert darauf, dass 
seine Spieler in jeder Partie selbst die 
Initiative ergreifen, sich nie verstecken 
und nur auf Konter lauern. In dieser Hin-
sicht stellt er gern das Hinspiel gegen 
den SVL am 3. Spieltag heraus. Dort 
habe sich seine Elf bei der 0:1-Nieder-
lage gut verkauft und die Partie über 
90 Minuten offen gestaltet. Letztlich 
entschied ein Strafstoß die Begegnung, 
nachdem die Jerenko-Elf in der letzten 
Spielminute selbst mit einem Elfmeter 
gescheitert war. 

Erst am 10. Spieltag fuhren die Liga-
Neulinge ihren zweiten Saisonsieg 
ein. Es war der Anfang einer Erfolgs-
serie, die bis zum Jahresende anhielt. 
Innerhalb von acht Spielen erhöhte 
sich das Dornberger Punktekonto von 
sechs auf 19 Zähler. Dennoch geht der 
Blick weiterhin nach unten, in Rich-

Aufsteiger TuS Dornberg sorgt mit offensiver Spielweise für Furore

„Wir verstecken uns auf keinen Fall“

keinen Fall. Bislang hat das in dieser Spiel-
zeit ganz gut geklappt.

SVmagazin Welche Erinnerungen haben 
Sie an das Hinspiel gegen Lippstadt?

Mirko Jerenko Es war ein gutes Spiel von 
meiner Mannschaft, die Partie war über 90 
Minuten ausgeglichen. Aus meiner Sicht 
wäre ein Unentschieden verdient gewesen.

SVmagazin Lippstadt hat in diesem Jahr 
noch kein Liga-Spiel bestritten, Ihre Mann-
schaft dagegen bereits zwei Partien. Sehen 
Sie darin eher einen Vor- oder einen Nachteil?

Mirko Jerenko Der Vorteil, bereits Pflicht-
spiele bestritten zu haben, ist sicher nicht 
allzu groß. Wir mussten auch ziemlich blind 
in die ersten Liga-Spiele in diesem Jahr ge-
hen, denn an Freundschaftsspiele war bei 
diesem Wetter kaum zu denken. Ich bin aber 
der Meinung, dass Mannschaften, die mit-
spielen und nicht nur auf Konter lauern, uns 
besser liegen. Zu diesen Teams zähle ich den 
SV Lippstadt 08.

SVmagazin Auf welchen Spieler muss Ihre 
Mannschaft in Lippstadt besonders achten?

Mirko Jerenko Vor allem Thomas Bertels schät-
ze ich als sehr spielstark ein. Er ist spielerisch 
gut und auch torgefährlich.                                

Mitarbeit: MSPW
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engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

18
Chomse, Henning
*21.09.1989
Mittelfeld 

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

16
Rammel, Sascha
*11.03.1985 
Mittelfeld

15
Piossek, Damian
*19.06.1986 
Mittelfeld 

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989  
Mittelfeld

10
Bertels, Thomas
*05.11.1986 
Mittelfeld 

12
Harder, Pascal
*16.01.1988 
Abwehr

11
Pantke, Dennis
*17.09.1989 
Angriff

19 
Brocke, Oliver
*15.01.1986
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr 

24
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torhüter

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Co-Trainer

Wortmann, Holger
*31.05.1967
Cheftrainer

22
Carlos, Castilla
*27.01.1976
Angriff 

3
Dieks, Jürgen
*02.03.1984
Abwehr

4
Kasperidus, Philipp
*30.01.1984 
Angriff

6
fischer-Riepe, Lasse
*27.06.1985
Abwehr

5
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982 
Abwehr

8
Polzin, Björn
*29.08.1986 
Abwehr

9
eckel, Manuel
*13.12.1985
Angriff

7
Schröder, Lars  
*11.08.1989
Angriff
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nuar, bzw. der zwangsweise ausgedehnten 
Vorbereitung im Februar. Warst Du mit den 
Trainingsleistungen zufrieden und waren 
diese auf Grund der Witterungsverhältnisse 
zumindest einigermaßen akzeptabel?

Holger Wortmann Ich bin mit dieser Vor-
bereitung überhaupt nicht zufrieden. Auf-
grund des schlechten Wetters fehlen uns 
einige Trainingseinheiten. Wir konnten auf-
grund der vielen Schneemassen einige 
Tage nur Laufeinheiten absolvieren. Außer-
dem sind diesmal wirklich viele Jungs durch 
Krankheit und Verletzungen fast während 
der gesamten Vorbereitung ausgefallen. 
Dementsprechend war auch die Bilanz bei 
den Testspielen. Dazu kam in in den ver-
gangenen Wochen natürlich eine latente 
Unzufriedenheit wegen den zahlreich aus-
gefallenen Spielen. Es gab also sicherlich 
schon bessere Vorbereitungen …

SVmagazin Mit welcher Motivation und 
welchem Ziel gehst Du persönlich in die 
Rückrunde?

Holger Wortmann Es ist für die gesamte 
Mannschaft und auch für den Verein eine 
Riesenchance sich zu zeigen. Zu zeigen, 
dass auch Mannschaften Erfolg haben kön-
nen, die solche Nackenschläge erleiden 
mussten. Wir möchten so weit wie mög-
lich „oben“ mitmischen und uns als Mann-
schaft weiter entwickeln.

SVmagazin Wie sieht es derzeit perso-
nell aus? Sind alle dem Kader angehörigen 
Spieler fit? 

Holger Wortmann Personell sind wir mo-
mentan etwas gebeutelt. Grippe und auch 
andere Verletzungen dezimieren zur Zeit 
den Kader.

SVmagazin Deine Einschätzung zum heu-
tigen Gegner TuS Dornberg?

Holger Wortmann Eine Mannschaft mit ei-
nigen erfahrenen Spielern und einer sehr 
guten Offensiv-Abteilung. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten sind die Dornberger 
auf jeden Fall in der Liga angekommen und 
haben für ihre Möglichkeiten eine wirklich 
gute Hinrunde gespielt. Zudem hat uns 
Dornberg schon etwas Wettkampf-Praxis 
voraus. Wir werden – analog zum Hinspiel 
– an unsere Leistungsgrenze gehen müs-
sen, um diesen unangenehmen Gegner zu 
bezwingen. 

SVmagazin Vielen Dank das Gespräch und 
viel Erfolg im heutigen Heimspiel!

SVmagazin Hallo Holger! Zunächst ein-
mal ein frohes Neues Jahr und viel Er-
folg für 2009! Wie hast Du persönlich 
die Feiertage und den Jahreswechsel 
verbracht? Wer Dich kennt weiß ja, dass 
eine „Fußballfreie Zeit“ eigentlich nicht 
zwangsläufig notwendig ist. Nur 20 Ki-
lometer-Läufe sind doch bestimmt lang-
weilig, oder?  

Holger Wortmann Nach dem letzten Spiel 
in Rheine hat mich eine Grippe umge-
hauen. Einige Tage war ich außer Ge-
fecht. Aber es stimmt: Ich war froh, dass 
es am 2. Weihnachtstag schon wieder 
Hallenturniere anzuschauen gab. 

SVmagazin 2008 endete für Dich und 
die Mannschaft ja mit einem „Schock“ 
was die finanzielle Situation des SV 08 
betrifft. Wie hast Du diese Zeit persön-
lich erlebt, bzw. wie bewertest Du das 
Geschehene?

Holger Wortmann Mir tat es leid für die 
Mannschaft, die 3 Tage zuvor noch so 
toll gegen Horn gekämpft und gewon-
nen hat. Mir tat es auch leid für die 
Entscheidungsträger. Jeder hat gesehen, 
dass der Vorstand wirklich alles ver-
sucht hat. Die Ehrlichkeit, mit der uns 
diese Entscheidung mitgeteilt wurde, 
hat mich beeindruckt. Aber es muss ja 
weiter gehen. Für mich war klar, dass 
wir das gemeinsam schaffen würden. So 
ist es dann ja auch gekommen.

SVmagazin Und wie hat die Mann-
schaft auf die Nachricht reagiert? Es ist 
ja allgemein bekannt, dass alle Spieler 
das Sanierungskonzept dann mitgetra-
gen haben. Unsere Frage zielt eher auf 
die erste Reaktion innerhalb der Truppe. 
Gab es wirklich schnell die schlussend-

lich gezeigte Einigkeit dem Verein unter 
die Arme zu greifen?

Holger Wortmann Ganz ehrlich: Ich war 
und bin stolz darauf, wie die Jungs re-
agiert haben. Das zeigt, dass wir im 
Sommer bei der Auswahl der Spieler 
vor allem im Bereich „Charakter“ abso-
lut richtig lagen. Für die Jungs war die 
leidige Angelegenheit innerhalb weniger 
Minuten abgehakt. Die Zustimmung zum 
Sanierungskonzept kam wirklich prompt. 
Wir haben uns schon nach kurzer Zeit 
darüber unterhalten, wie es weiter geht. 
Klasse Reaktion.

SVmagazin Mit Sicherheit war das für 
keinen der Betroffenen eine „schöne“ 
Situation. Dennoch gilt es festzuhalten,
dass wirklich alle Lohnempfänger im 
Verein ihren Beitrag zur Gesundung bei-
getragen haben. Man hat dem SV Lipp-
stadt 08 immer ein fehlendes Vereinsge-
fühl vorgehalten. Diese Reaktion spricht 
aber eine andere Sprache. Wie lautet 
Deine allgemeine Einschätzung zum „Ver-
ein SV Lippstadt 08“? 

Holger Wortmann Der Verein ist schon 
was Besonderes. Es ist nicht nur der 
größte Verein in dieser Stadt, der Verein 
ist auch stets in aller Munde. Es wird 
viel über ihn diskutiert. Negativ wie po-
sitiv. Gerade deshalb ist es so wichtig, 
dass wirklich alle mit diesem Verzicht ein 
klares Zeichen zugunsten des SV 08 ge-
setzt haben. Ich glaube und hoffe, dass 
diese Aktion in der Öffentlichkeit gut an-
gekommen ist, und nun noch mehr Leu-
te in Zukunft positiv über diesen Verein 
sprechen und schreiben werden.

SVmagazin Bis auf die „Nachwuchs-
kräfte“ Tuncel und Zahorodnyj hat mit 
Oezdemir nur ein Stammspieler den SV 
08 verlassen. Wie beurteilst Du diese 
Abgänge?

Holger Wortmann Die beiden erstge-
nannten Spieler haben den Verein ja 
nicht wegen des Sparkonzeptes verla-
sen. Sie haben beide nicht eine Sekun-
de in der Meisterschaft für den SV 08 
gespielt. Der Weggang hatte ausschließ-
lich sportliche Gründe. Oezdemirs Weg-
gang bedeutet natürlich eine sportliche 
Schwächung, gerade wo er sich im Team 
etabliert hatte. Ich denke aber, dass wir 
stark genug sind, um auch diesen Ver-
lust zu kompensieren.

SVmagazin Gib uns doch bitte einen 
kurzen Abriss eurer Vorbereitung im Ja-

UNSER TEAM
CHEFTRAINER-INTERVIEW 
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Die aktuelle Tabelle

1  SC Wiedenbrück 2000 19 18 1 0 65 : 10 55 55

2  SC Paderborn 07 II  17 11 4 2 39 : 14  25  37 

3 FC Eintracht Rheine  19 9 7 3 45 : 28  17  34 

4 SuS Stadtlohn 18 9  4 5 34 : 20  14 31 

5 SV Lippstadt 08 16 9  2 5 33 : 26  7  29 

6 SuS Neuenkirchen 16 8  3 5 34 : 36  -2 27 

7  SpVg Emsdetten 05 18 8  2 8  30 : 31  -1 26 

8 RW Horn 18 8  2 8 29 : 33  -4  26 

9  TuS Hiltrup 16 8 2 6 18 : 22 -4  26 

10 TuS Dornberg   19 5 7 7 33 : 33  0 22

11 SV Westf. Rhynern 17 5 6 6 25 : 25  0 21

12  SV Davaria Davensberg 17 5 4 8  17 : 24 -7 19 

13 SV RW Erlinghausen  18 4 6 8  21 : 28 -7  18 

14 SpVg Brakel 18 5 3 10  21 : 40  -19 18 

15 SV Borussia Emsdetten 19 5 3 11 20 : 39 -19 18 

16 RW Ahlen II 18 4 2 12  22 : 39  -17  14 

17 SpVgg 1916 Erkenschwick 17 3 4 10 14 : 30 -16 13 

18 GW Nottuln 18 2 4 12 18 : 40 -22 10

  Spiele  S U N Torverh. Dif. Pk.

Der Rückrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

Der aktuelle Spieltag (01.03.2009) Der nächste Spieltag (08.03.2009)

SpVg Brakel

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 08.03.2009 
um 15:00 Uhr im „Sportzentrum Pahen-
winkel“ statt.

Ex-Oberligist SpVg Brakel kämpft um 
den Klassenerhalt

Die Vorbereitungszeit bei der SpVg Brakel, 
verlief überhaupt nicht nach Wunsch. Teil-
weise konnte Trainer Jürgen Prüfer gerade 
einmal elf Spieler zu den Trainingsein-
heiten begrüßen. „Die Vorbereitung war 
schwierig. Wir haben mit nur 17 Spielern 
ohnehin einen sehr kleinen Kader und auf 
Grund einiger Verletzter und der Witterung 
konnten wir nur wenige gute Einheiten zu-
sammen absolvieren“, sagt Prüfer.

Der Auftakt in die Restrunde ging beim 0:3 
gegen die TuS Dornberg, Mit-Konkurrent 
der SpVg Brakel im Abstiegskampf, gründ-
lich daneben. Obwohl einige Spieler sich in 
der Woche vor dem Dornberg-Spiel zurück-
gemeldet hatten, war die Prüfer-Elf gegen 
den Bielefelder Vorort-Club ohne Chance. 
„Einige Jungs hatten in den Wochen zu-
vor kaum trainiert und deshalb deutlichen 
Rückstand. Das hat man gegen Dornberg 
gemerkt“, erklärt Prüfer, der aber auch 
einräumt: „Wir haben Grundtugenden des 
Fußballs vermissen lassen und auch die 
spielerische Leistung war keineswegs zu-
frieden stellend.“ Die Folge: Gerade mal 
ein mehr geschossenes Tor gegenüber Bo-
russia Emsdetten trennt die SpVg Brakel 
zur Zeit von einem Abstiegsplatz.

Im nächsten Heimspiel gegen den SV 
Lippstadt 08 hofft Prüfer wieder auf eine 
bessere Vorstellung seiner Elf. Schon im 
Hinspiel boten seine Jungs dem SVL im 
Stadion am Waldschlösschen reichlich Ge-
genwehr, nahmen beim 1:1 am 5. Spiel-
tag den ersten Zähler mit. Die Lippstädter 
Führung durch Thomas Bertels (23.) glich 
Christian Dobrott (47.) kurz nach der Pau-
se noch aus. „Der Punkt war ganz wichtig 
für uns. Wir standen in Lippstadt mit dem 
Rücken zur Wand. Zum ersten Mal haben 
wir richtig dagegen gehalten und sind mit 
dem Punkt belohnt worden“. erinnert sich 
Prüfer.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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20. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg So. 01.03.09 15:00
21. Spieltag  SpVg Brakel – SV Lippstadt 08 So. 08.03.09 15:00
22. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000  So. 15.03.09 15:00
23. Spieltag SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08 So. 22.03.09  15:00
24. Spieltag  SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 So. 29.03.09 15:00
25. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II  So. 05.04.09 15:00
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern Do. 09.04.09 19:30
26. Spieltag   GW Nottuln – SV Lippstadt 08 So. 12.04.09 15:00
19. Spieltag SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 Do. 16.04.09 19:00
27. Spieltag  SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  So. 19.04.09 15:00
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVgg 1916 Erkenschwick  So. 26.04.09 15:00
29. Spieltag  SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08  So. 03.05.09 15:00
15. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup  Do. 07.05.09 19:30
30. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen  So. 10.05.09 15:00
31. Spieltag  SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine  So. 17.05.09 15:00
32. Spieltag TuS Hiltrup – SV Lippstadt 08  So. 24.05.09 15:00
33. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV RW Erlinghausen  Mo. 01.06.09 15:00
34. Spieltag  RW Horn – SV Lippstadt 08  So. 07.06.09 15:00

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 24.02.2009

Stand: 24.02.2009

GW Nottuln – SC Paderborn 07 II   
SuS Stadtlohn – SpVg Emsdetten 05  
RW Ahlen II – SV Westf. Rhynern  
SV Davaria Davensberg – RW Horn  
SpVgg Erkenschwick – SV RW Erlinghausen  
SV Borussia Emsdetten – TuS Hiltrup  
SuS Neuenkirchen – FC Eintracht Rheine  
SC Wiedenbrück 2000 – SpVg Brakel  
SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg

SV RW Erlinghausen – SV Borussia Emsdetten   
RW Horn – SpVgg Erkenschwick  
SV Westf. Rhynern – SV Davaria Davensberg  
SpVg Emsdetten 05 – RW Ahlen II  
TuS Dornberg – SuS Stadtlohn  
SpVg Brakel – SV Lippstadt 08  
SC Paderborn 07 II – SC Wiedenbrück 2000  
FC Eintracht Rheine – GW Nottuln  
TuS Hiltrup – SuS Neuenkirchen

Nachholspiel

Nachholspiel

Nachholspiel



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

Manfred Hartelt

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de

Dirk Bracht

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology



Simon 
Brenzinger

City Center

Carsten Knepper

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren



14

UNSERE JUGEND
NACHLESE HALLENKREIS- UND -STADTMEISTERSCHAFTEN 

ins Endspiel gekommen sind, ist einfach 
nur super. Das Finale so knapp zu verlie-
ren, ist allerdings schon ein wenig schade.“ 
Nach den Vorrundenspielen am Samstag 
und den Gruppenspielen am Sonntag qua-
lifizierten sich der SV Lippstadt 08 und der 
TuS Lipperode für das erste Halbfinale. 
Nach sehr spannenden zwölf Minuten 
setzte sich der Favorit mit 4:2 Toren durch. 
Im zweiten Spiel der Vorschlussrunde stan-
den sich der SV Westfalia Erwitte und der 
SC Lippstadt gegenüber. Nach Ende der 
regulären Spielzeit stand es 0:0, und ein 
Neunmeterschießen musste die Entschei-
dung bringen. Mit 6:5 setzte sich Erwitte 
glücklich durch und kam so unerwartet 
ins Endspiel. Mit dem SV Lippstadt 08 be-
hauptete sich am Ende der Favorit, der mit 
seinem jüngeren Jahrgang angetreten war. 
Insgesamt sahen die zahlreichen Zuschau-
er an beiden Turniertagen guten Hallen-
fußball, und die 16 teilnehmenden Teams 
zeigten sich von ihren fairen Seite und ka-
men ohne Zeitstrafe aus.

Uf

Keinerlei Mühe hatten die Erwitter im Vier-
telfinale beim 8:0 gegen SG Bad Wald-
liesborn / Lipperbruch. Die anderen drei 
Viertelfinals waren dagegen äußerst span-
nend. SW Overhagen behauptete sich mit 
2:1 gegen Viktoria Lippstadt, auch der SV 
Lippstadt behielt nur knapp mit 2:1 gegen 
den TuS Lipperode die Oberhand. In dieser 
hektischen Partie wurden drei Zeitstrafen 
ausgesprochen. Etwas ruhiger verlief die 
Begegnung zwischen dem TuS Belecke 
und dem SuS Oestereiden, die das Möhne-
Team mit 2:0 gewann. Von den insgesamt 
20 Mannschaften verabschiedeten sich am 
Samstag in der Vorrunde bereits der SuS
Sichtigvor, SG Germania Esbeck / Deding-
hausen, TuS Anröchte, TSV Rüthen, SG 
Störmede / Langeneicke, SW Suttrop, SG 
Ehringhausen / Mönninghausen und die SG
Benninghausen / Eickelborn. Dann mussten 
der SC Lippstadt, TuS Warstein, TuS Allagen 
und die SG Bad Waldliesborn / Lipperbruch 
die Segel streichen. Die Siegerehrung nahm 
Ralf Heider vor.

Ihren Titel aus dem letzten Jahr konnten 
die B-Junioren vom SV Lippstadt 08 bei 
den Hallenkreismeisterschaften 2009 
erfolgreich verteidigen. In einem ausge-
glichen Finale gewannen die Trombern-
Schützlinge gegen den SV Westfalia Er-
witte hauchdünn mit 1:0. Der Treffer des 
Tages fiel in der 10. Minute durch ein 

Eigentor. SV-Trainer Dirk Trombern war 
nach dem Sieg mächtig stolz auf seine 
Spieler, denn sein Team blieb in allen 
Begegnungen ungeschlagen. Nicht we-
niger zufrieden war Erwittes Coach Rene 
Käuper mit dem Abschneiden seiner 
Mannschaft. „Wir hatten uns das Halbfi-
nale als Ziel gesetzt, dass wir sogar bis 

Die C-Junioren des SV Lippstadt bleiben 
in der Halle eine Klasse für sich: Nach 
dem Gewinn der Stadtmeisterschaft wur-
den die Schwarz / Roten in Erwitte auch 
Kreismeister. In einem spannenden End-
spiel besiegte der SV das Team von 
Westfalia Erwitte mit 2:0. Die Torschüt-
zen waren Roman Knoppik und Marius 

Ferber. Eine gute Rolle in der Erwitter 
Ballsporthalle spielte auch der TuS Be-
lecke, der sich bis ins Halbfinale vor-
kämpfte, wo er dem späteren Titelträger 
allerdings mit 1:2 unterlag. Im zweiten 
Match der Vorschlussrunde setzte sich 
Ausrichter Westfalia Erwitte mit 4:3 ge-
gen SW Overhagen durch.

SV Lippstadt 08 holt sich den Titel

SV Lippstadt gewinnt Endspiel mit 2:0
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Stolz präsentierten sich die B-Junioren des SV Lippstadt 08 nach ihrer erfolgreichen 
Titelverteidigung. Mit 1:0 gewann das Trombern-Team das Endspiel.

Der SV Lippstadt und Westfalia Erwitte boten den Zuschauern ein spannendes Endspiel.



Autoservice für Pkw + Transporter
– Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
– Auspuff-Service
– Stoßdämpfer und Bremsen-Service
– Inspektion (zum Festpreis)
– Einlagerungs-Service 
 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
– Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
– 4-Rad Computer-Achsvermessung
– Fahrwerktieferlegung
– TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
–  AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
–  Oelwechsel
– Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de 
www.einfach-werbblueffen.de
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UNSERE JUGEND / VEREINSNACHRICHTEN 
NACHLESE HALLENKREIS- UND -STADTMEISTERSCHAFTEN 
MIT FERDI FUCHS ON TOUR  / GEBURTSTAGE

Kapitäne unter sich: David Mangold (l.) von 
SW Overhagen und Tim Ickemeyer (r.) vom 
E-Jugend-Stadtmeister SV Lippstadt 08 prä-
sentieren ihre Medaillen.

Unter der Regie ihrer Trainer Heinz Go-
ckel und Dirk Conze stürmten die D-Juni-
oren des SV Lippstadt 08 mit 41:0-Toren 
zum Stadtmeistertitel. Auch die Cappe-
ler konnten im Finale trotz ihres starken 

Torhüters Kevin Kuhrt den SV 08 nicht 
stoppen. Auf Lippstädter Seite hatte 
Lennart Büse im Endspiel seinen groß-
en Auftritt und erzielte beim 3:0 alle 
drei Treffer für den SV 08. Im Spiel um 
Platz drei ging es besonders spannend 
zu. Da es nach regulärer Spielzeit 0:0 
hieß, wurde ein Neunmeterschießen fäl-
lig. Und hier setzt sich Viktoria Lippstadt 
knapp mit 4:3 gegen BW Lipperbruch 
durch. Für die Mannschaften SC Lipp-
stadt, SW Overhagen, VfL Hörste / Gar-
feln, TuS Lipperode, BW Dedinghausen 
und GW Benninghausen war das Tur-
nier nach der Gruppenphase beendet. 
Im ersten Halbfinale hatte sich der SV 
Lippstadt deutlich mit 10:0 gegen Vik-
toria Lippstadt durchgesetzt. Im zweiten 
Halbfinale war es dann Alex Gausemei-
er, der mit seinem Treffer in der letzten 
Minute Cappel zum 2:1-Sieg über BW 
Lipperbruch schoss.                     Dan

Mit Volldampf zum Titel gestürmt

Mit Ferdi Fuchs on Tour: Bildimpressionen B1-Junioren
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Der SV Lippstadt 08 gratuliert nach-
träglich folgenden Mitgliedern ganz 
herzlich zum Geburtstag im Monat 
Januar

Jubilare
Wolfgang Ohlenschläger (70)
Uwe Onstein (50)
Wolfgang Schwade (50)

Horst Annemüller (69)
Peter Brannekemper (51)
Oliver Brocke (23)
Hendrik Broermann (43)
Frank Butterweck (46)
Carlos Castilla (33)
Thorsten Cramer (58)
Jessica Cirmena (19)
Bernd Fassel (55)
Ralf Grauthoff (46)
Hubert Grothe (64)
Wolfgang Hacheney (59)
André Hampe (22)
Pascal Harder (21)
Günter Harlinghausen (84)
Wolfgang Horstmann (65)
Friedel Hovemann (66)
Anni Jares (58)
Adrian Kamrad (45)
Philipp Kasperidus  (25)
Ursula Ketschker (72)
Steffen Kläne (25)
Paul Knapp (78)
Heinz Knüwe (53)
Hans Peter Königs (51)
Manuela Krause (28)
Willi Kröger (72)
Jacqueline Meyer (23)
Sabine Pfeffer (47)
Dr. Dr. Wolfgang Rieffel (55)
Elisabeth Riesmeier (72)
Hans Schatka (65)
Siegfried Schiefelbein (59)
Friedrich Schirmer (73)
Henning Schlüter (42)
Detlev Waldmann (45)
Hans Wille (72)
Joachim Zahn (53)
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VEREINSNACHRICHTEN / NACHLESE
  AKTUELLES RUND UM DEN SV 08  /  MEISTERSCHAFTSSPIEL BEI EINTRACHT RHEINE
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1:3 verloren, aber Spieler tragen das Sparkonzept mit

Traf auch in Rheine: Gökhan Özdemir (l.), der sich hier geschickt durchsetzt. Als er in der 
36. Minuten einen an ihm selbst verursachten Foulelfmeter zum 1:2 verwandelte, da keimte 
Hoffnung auf. Am Ende verlor der SV aber 1:3.

„Das war einfach vorbildlich, wie sich 
die Spieler der 1. und 2. Mannschaft 
und Jugend am Freitagabend und Sams-
tag bei den internen Sitzung verhalten 
haben. Alle haben dem Sparkonzept zu-
gestimmt, die Gehaltskürzungen akzep-
tiert und das auch unterschrieben. Das 
hatten wir so nicht erwartet. Aber die 
Versammlung ist echt super gelaufen“, 
ließ Co-Trainer Dierk Meincke die Stun-
den nach der Forderung des Präsidiums 
nach Gehaltskürzungen Revue passieren. 
Und deshalb sind die SVer auch durch-
weg positiv gestimmt zum Nachholspiel 
nach Rheine gereist. Hier aber setzte es 
nach drei Siegen in Folge eine 1:3-Nie-
derlage. Schon nach vier Minuten lag 
der SV 08 mit 0:2 zurück und spielte ab 
der 33. Minute nur gegen zehn Rheinen-
ser, weil Roling nach wiederholtem Foul-
spiel die Gelbrote Karte gesehen hatte. 
Rheine verdrängte damit den SV Lipp-
stadt vom dritten Tabellenplatz. Nach 
Aussage von Co-Trainer Dierk Meincke 
wollte die Mannschaft auch in Rheine 
unbedingt zeigen, dass sie zusammen-
hält und keine Möglichkeiten zu Diskus-
sionen aufkommen lassen will. Deshalb 

hatten sich die Schwarz / Roten auch en-
orm viel vorgenommen. Doch die SVer 
kamen zunächst überhaupt nicht ins 
Spiel und lagen schon früh mit 0:2 zu-
rück. Erst nach etwa 30 Minuten wur-
de es besser aus Lippstädter Sicht. Als 
Gökhan Özdemir dann in der 36. Minute 
den Anschlusstreffer erzielt hatte, be-
stimmten die Gäste, die nun auch noch 
in Überzahl spielten, das Geschehen. 
Doch viel Zählbares kam dabei nicht he-
raus. „In der zweiten Halbzeit haben wir 
zwar das Spiel beherrscht, was wir mit 
elf Spielern ja auch mussten, doch wir 
kassierten nach einem Konter in der 56. 
Minute das 1:3“, erklärte Dierk Meincke 
die Vorentscheidung. Trotz der Über-
legenheit fand der SV 08 gegen eine 
kompakt stehende Heimmannschaft in 
der zweiten Halbzeit einfach keine Mit-
tel, um sich wirklich gute Chancen zu 
erspielen. „Auch viele hohe Bälle, die 
in den Strafraum geschlagen wurden, 
halfen bei den langen Abwehrspielern 
nicht weiter. Das war eine schlechte Lei-
stung“, resümierte Dierk Meincke.  

Nie

Unter diesem Motto fand die diesjährige 
Weihnachtsfeier der „19.00 Uhr – Gym-
nastikgruppe“ statt. Bei Kaffee, selbst-
gebackenen Weihnachtsplätzchen so-
wie diversen Vorträgen, Sketchen und 
Liedern erlebten die Frauen einige hei-
tere und besinnliche Stunden in histo-
rischer Atmosphäre. Eine fachkundliche 
Führung durch das Museum rundete 
diesen einzigartigen Nachmittag ab.

Text: Heidi Waldecker
Foto: Marlies Hubrich

Schlemmen im 
Heimatmuseum Lippstadt

Dierk Meincke mit A-Lizenz

Zweieinhalb Wochen lang absolvierte 
Dierk Meincke in der Sportschule Hennef 
den DFB-A-Lizenz-Lehrgang. Auch einige 
Profis und Nationalspieler, wie zum Bei-
spiel Michael Wiesinger, Jochen Seitz und 
Jürgen Rische waren bei dem Lehrgang 
dabei, bei dem es neben Sportpsycho-
logie und -medizin sowie Konditions-
training hauptsächlich um die mann-
schaftstaktischen Konzepte in verschie-
denen Spielsystemen ging. Nach erfolg-
reicher Klausur, münlicher Prüfung, 
Lehrprobe und freiem Vortrag darf Dierk 
Meincke nun nach DFB-Bestimmungen 
Mannschaften bis zum höchsten Ama-
teurbereich (Regionalliga) trainieren.

Text: DER PATRIOT
Foto: SV Lippstadt 08
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Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!
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SV 08 schickt RW Horn mit 0:3-Niederlage nach Hause

Das 1:0 in der 4. Minute: Nach einem Freistoß von Gökhan Özdemir kommt Kiki Nagorniewicz 
völlig freistehend an den Ball und köpft ein. Am Ende gewann der SV Lippstadt das Derby 
gegen RW Horn vor 1.200 Fans mit 3:0.

Das hatten sich die Westfalenliga-Fuß-
baller von RW Horn bestimmt ganz an-
ders vorgestellt. Aber bereits nach vier 
Minuten wurden sie nach einem Kopf-
ball von Kiki Nagorniewicz eiskalt er-
wischt und lagen in dem mit so großer 
Spannung erwarteten Derby vor gut 
1.200 Zuschauern auf dem Waldschlös-
schen schon frühzeitig mit 0:1 zurück. 
Als dann Özdemir nach einem Handspiel 
von Friedrich Bömer-Schulte auf der 
Horner Torlinie und der dafür erhaltenen 

Roten Karte den fälligen Elfmeter zum 
2:0 verwandelte, war das Nachbarduell 
gelaufen. Unter dem Strich fiel der Sieg 
des SV Lippstadt 08 verdient aus, weil 
sich die Mannschaft von Trainer Holger 
Wortmann mehr Spielanteile erkämpfte 
und insgesamt gesehen die reifere Spiel-
anlage zeigte. Somit setzten die Platz-
herren ihren guten Lauf fort, nahmen 
erfolgreich Revanche für die Pokalfinal-
Niederlage im Juni diesen Jahres und 
stehen jetzt in der Tabelle drei Punkte 

Ganz schon eng wurde es auch im Mittelfeld: In dieser Szene hat der 
Ex-SVer Jürgen Reckordt (2.v.r.) den Ball genau vor Augen. 

besser als RW Horn. Kein Wunder, dass die 
Rot-Weißen mächtig enttäuscht waren.

Bereits nach vier Minuten konnten die 
Rot-Weißen ihr Konzept über den Haufen 
werfen. Denn als Özdemir einen Freistoß 
in den Horner Strafraum gab, da fühlte 
sich keiner für Kiki Nagorniewicz zustän-
dig. Die Zuordnung passte überhaupt nicht 
und der eisenharte Defensivmann des SV 
08 konnte ungehindert und gefühlvoll
einnicken. Dabei hatte die Verantwort-
lichen von Rot-Weiß im Vorfeld gerade vor 
den Standardsituationen der SVer gewarnt. 
Dann aber hatte Sven Kuitkowski das 1:1 
auf dem Kopf, doch er kam nach einer 
Flanke von der linken Seite nicht richtig 
unter den Ball und so verpuffte diese gute 
Chance (29.). Dafür hätte Marc Polder drei 
Minuten später den Ausgleich markieren 
können, ja vielleicht sogar müssen. Nach 
toller Vorarbeit von Reckordt und Eickel er-
hielt Polder das Leder und rannte allein auf 
Torwart Zapala zu. Dieser aber zeigte eine 
großartige Reaktion und wehrte den Ball 
gerade noch zur Ecke ab. Das waren zwei 
Riesenchancen für die Gäste. 

Kurz vor Halbzeit musste dann Pascal Har-
der verletzt vom Platz. Bei einem Abwehr-
versuch bekam er den Ball voll ins Gesicht, 
blieb zunächst liegen und wurde dann nach 
einer längeren Behandlungspause auch 
ausgewechselt. In der 67. Minute die Vor-
entscheidung: Gleich mehrfach versuchten 
die Horner den Ball aus der Gefahrenzone 
zu befördern, bis dann Bömer-Schulte kei-
ne andere Möglichkeit mehr sah, auf der 
Torlinie mit der Hand zu retten. Schieds-
richter Marcel Neuer – übrigens ein Bruder 
von Schalkes Torwart Manuel Neuer – blieb 
nichts anders übrig, als die Rote Karte zu 
zücken und auf den Elfmeterpunkt zu zei-
gen. Diese Chance ließ sich Özdemir nicht 
entgegen und knallte zum 2:0 ein. Und Öz-
demir krönte seine starke Leistung dann 
auch noch mit dem 3:0, als er in der 88. 
Minute aus halbrechter Position aus 16 Me-
tern mit einem Flachschuss traf. 

Nie



Kontakt
SATRO GmbH
Wiedenbrücker Str. 80
59555 Lippstadt  

Telefon +49 (0) 2941 – 662 0
Telefax +49 (0) 2941 – 662 152 
Service-Telefon 0800 007 28 70

Internet: http://www.satro.de
E-Mail: info@satro.de

Geschäftsführer
Martien van den Hoven
Harm Verhagen

Zunächst die gute Nachricht: „Der Kun-
de ist König!“ – selbstverständlich auch 
bei SATRO. Unsere Kunden profitieren 
in dieser Stellung von pro-aktiven Kon-
zepten und Produkten, welche ihnen 
entscheidende Wettbewerbsvorteile si-
chern. Dabei legen unsere engagierten 
und kompetenten Mitarbeiter stets Wert
auf eine enge und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Kunden.

Und nun die weniger gute Nachricht: 
Unsere Kunden werden diesen Status 
bei SATRO leider nicht steigern können! 
Warum? Ganz einfach, es gibt für uns 
nur eine Gruppe, der wir noch mehr Be-
deutung beimessen … den Kunden un-
serer Kunden, den „SATRO-Kaisern“!

Im Grunde genommen unterstreicht di-
ese Unternehmensphilosophie aber nur 
den SATRO-Claim „Creating Values.“, 
denn hier liegt der Mehrwert für unsere 
Kunden in der Zufriedenheit ihrer Kun-
den.

Ein verlässlicher Partner ...
… seit mehr als 70 Jahren!

Wir sind stolz darauf, seit 1934 als ver-
lässlicher Partner der Lebensmittelindu-
strie und des Handels zu gelten.

In den 30er Jahren gab es keine Mög-
lichkeit, Überschuss-Produktionen von 
Milch aufzufangen und effizient zu ver-

werten. Erst die neue Trocknungstech-
nologie, die von dem bekannten deut-
schen Ingenieur Sasse entwickelt wur-
de, ermöglicht es, Milchüberschüsse zu 
trocknen, somit langfristig einzulagern 
und später weiterzuverarbeiten. 

Unser Firmenname ist eng mit der Tech-
nik des ersten Tages verbunden: aus 
SAsse und TROcknung wurde SATRO.

Seit Anfang 2008 ist SATRO in der Divisi-
on Industrial Products der international 
agierenden Campina Group integriert.

Qualität ist …
... kundengerechtes Denken 
und Handeln!

Das primäre Ziel unseres Qualitätsma-
nagements ist die Erfüllung aller Erwar-
tungen und Anforderungen unserer Kun-
den; die Einhaltung aller gesetzlichen 
Normen und Vor-schriften versteht sich 
dabei von selbst. 

Durch ständige Kontrollen und Analy-
sen von Rohmaterialien, kontinuierliche 
Qualitätskontrollen im Produktionspro-
zess, sowie Endprodukt- und Versand-
kontrollen, können wir jederzeit ein 
Höchstmaß an Sicherheit garantieren. 

Wir arbeiten konsequent nach HACCP-
Standards und sind DIN ISO 9001 und 
IFS zertifiziert.

Von Königen und Kaisern.
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